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Pressemitteilung 
 
30. April – Internationaler Tag der gewaltfreien Erziehung: In die Pedale für 
den Kinderschutz! 
 
Düsseldorf, 30.04.2023 Der Kinderschutzbund Düsseldorf nimmt den Tag der gewaltfreien Erziehung 
am 30. April zum Anlass, um ein Zeichen gegen Gewalt an Kindern und für die Kinderrechte zu setzen. 
Dieser Aktionstag soll den Gedanken ins öffentliche Bewusstsein tragen, dass es zu den Grundrechten 
von Kindern und Jugendlichen gehört, ohne Gewalt aufzuwachsen: zuhause, in der Schule, beim Sport, 
in der Freizeit, im öffentlichen Raum. 
In diesem Jahr lautet das Motto des Kinderschutzbunds Düsseldorf: „Wir bringen Kinderrechte auf die 
Straße“. Denn inzwischen rollen die Kinderschutzbund-Bahn, das Kinderschutzmobil BLAUER ELEFANT 
auf Rädern und ein Lastenrad durch die Straßen Düsseldorfs. 
 
Doch ein starkes Zeichen braucht vor allem eines: Unterstützung. Und die hat der Kinderschutzbund in 
bekannten Düsseldorfer Persönlichkeiten und Institutionen gefunden. Ab sofort können alle mit einem 
Fahrradsattelschutz zum Thema gewaltfreie Erziehung ganz einfach dabei mithelfen, die Kinderrechte 
auf die Straße zu bringen.  
Parallel dazu ist das diesjährige Kampagnenmotiv auf den Monitoren im Foyer des Kunstpalasts, der 
LED-Wand des Landtags NRW sowie in den U-Bahnhöfen der Rheinbahn zu sehen. 

Außerdem gibt es am 30. April von 12 bis 15 Uhr ein Familienfest am Platz der Kinderrechte, 
Wasserspielplatz Emmastraße im Volksgarten. Dort erwartet die Kinder ein buntes Programm mit dem 
Kölner Spielcircus, dem Foodtruck CrêpeFoody und dem BLAUEN ELEFANTEN. Das Lastenrad ist mit von 
der Partie und hat jede Menge Fahrradsattelbezüge für interessierte Radfahrer*innen im Gepäck.  

Der Kinderschutzbund ist glücklich und dankbar, dass die Initiative „Schenke ein Lächeln“ das 
Familienfest und die Arbeit des Kinderschutzbundes großzügig unterstützt und auch zukünftig 
gemeinsam Aktionen für Kinder durchgeführt werden. Als weitere Unterstützung konnten die 
Stadtwerke Düsseldorf gewonnen werden, die den Strom für die Veranstaltung kostenlos zur Verfügung 
stellen. 
 
Anlage: Kampagnenmotiv 2023 (Foto: © Fotodesign mangual.de) 
 
Kontakt und weitere Informationen: 
Deutscher Kinderschutzbund OV Düsseldorf e.V. 
Bettina Erlbruch 
Posener Str. 60, 40231 Düsseldorf 
Telefon: 0211 6170570 
E-Mail: erlbruch@kinderschutzbund-düsseldorf.de 
www.kinderschutzbund-duesseldorf.de 
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Über den Deutschen Kinderschutzbund Ortsverband Düsseldorf e.V.:  
Der Kinderschutzbund versteht sich als „Lobby für Kinder“ und setzt sich für die Anerkennung der Kinderrechte 
und eine kinderfreundliche Gesellschaft ein. Gewalt vorzubeugen ist sein oberstes Ziel. 
Der Kinderschutzbund findet Wege zu einem gewaltfreien Miteinander und bearbeitet Probleme, bevor sie sich 
verfestigen. Bei konkreter Gewalt hat der Schutz des Kindes oberste Priorität. Die Angebote werden überwiegend 
kostenfrei erbracht. Zur Finanzierung seiner Arbeit ist der Kinderschutzbund Düsseldorf neben öffentlichen 
Fördermitteln auf private Spenden angewiesen. Der Eigenmittelanteil beträgt jährlich rund 220.000 Euro. Der 
gemeinnützige Verband hat 385 Mitglieder und ca. 100 Ehrenamtliche. Eine hauptamtliche Geschäftsführerin und 
einige verantwortliche Teilzeitkräfte gestalten die inhaltliche Arbeit. 
 

Über Schenke ein Lächeln gGmbH: 
„Schenke ein Lächeln“ ist eine gemeinnützige GmbH, gegründet von der von Familie Röhrdanz. Die Initiative 
kümmert sich um hilfsbedürftige Kinder in Deutschland, die von Armut betroffen und dadurch sozial 
benachteiligt sind. Mit nachhaltiger Förderung und organisierten Erlebnissen möchte sie Kindern Mut, Zuversicht 
und letztlich ein Lächeln schenken. Dafür organisiert und finanziert Schenke ein Lächeln Erlebnisse zum Lernen, 
Bewegen und Lachen. 

 
 


